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ANDACHT

Muss nur noch kurz die Welt retten, 
noch 148 Mails checken. 
Sänger Tim Bendzko

Ich finde dieses Lied trifft ziemlich gut 
unseren Zeitgeist. Ganz enge Tak-
tung, Multitasking, 3 Klicks und die Sa-
che ist erledigt. 
Ganz anders sieht die Rettung der 
Welt bei unserem Gott aus. Er macht 
sich ganz klein und nimmt sich 30 Jah-
re Zeit um so zu leben wie wir. Dabei 
erfährt Jesus die gleichen Versuchun-
gen wie wir. In den letzten Wochen ist 
mir im Gespräch mit meiner Frau vor 
allem die Wurzelsünde Neid aufgefal-
len. Da neide ich meinem Kollegen sei-
ne berufliche Position. Er neidet mir 
meine Familie. Meine Kollegin neidet 
mir, dass ich bei den Kunden beliebt 
bin. Meiner Kollegin neide ich, dass 
sie so selbstsicher auftreten kann. Je-
der kann hier seine Dinge einsetzen, 
die er anderen neidet (Aussehen, musi-
sche oder künstlerische Fähigkeiten, 
die Gabe der Leitung usw.) Ich glaube 
jeder von uns kennt dieses Gefühl. 
Das Hässliche am Neid ist, dass er 
ein Gefühl ist, welcher in uns auf-
steigt. Du hast keine Chance ihn zu be-
zwingen
Wen ich gelogen habe, dann weiß ich, 
was ich falsch gemacht habe und 
kann meinen Fehler benennen und da-
mit rational, also vom Kopf her dem 
Fehler begegnen. Beim Neid ist es ge-
nau anders. Dem Neid kann ich nicht 
rational begegnen, sondern er steigt 
in mir auf, wie der Rauch des Opfers 
in der Geschichte von Kain und Abel. 
Wie wir wissen hat der Neid so eine 

Sprengkraft, dass er Kain zum Mörder 
macht. Doch wie komme ich aus die-
sem Dilemma heraus?
In meinem Garten stehen 2 große alte 
Zwetschgenbäume, aus deren Früchte 
ich Schnaps brenne (natürlich beim 
Brenner meines Vertrauens). Dazu 
schlage ich die Zwetschgen in ein 
Fass ein und  rühre die Maische im-
mer wieder um, damit sie gut vergä-
ren kann. Ich habe noch ein altes 
Eichenfass von meinem Großvater mit 
einem Türchen und einem Spunden 
(dies ist ein kleines Loch, das mit ei-
nem Holzpfropfen abgedichtet wird). 
Beim Gärprozess dehnt sich die Mai-
sche um ca. 15% aus (ähnlich wie 
beim Hefeteig). Wenn dann der freie 
Raum im Fass nicht mehr ausreicht 
für das Aufquillen der Maische, haut 
es irgendwann den Spunden (Holz-
propfen) heraus, mit den entsprechen-
den Folgen für die Umgebung. Das 
gibt so einen Druck, dass die Keller-
wände voll bespritzt sind mit der 
Zwetschgenmaische.
Ich finde dies einen guten Vergleich, 
wie es uns mit dem Neid geht. Er 
steigt auf, erzeugt Druck und irgend-
wann platzt er aus mir heraus. Wir 
Christen neigen dazu, dieses Gefühl 
des Neids nicht zuzulassen. Aber je-
der von uns weiß, dass das Gefühl 
nicht mit dem Kopf kontrolliert werden 
kann. Ich kann allenfalls die Handlung 
daraus kontrollieren, aber nicht das 
Gefühl. Das weiß jeder, der sich ein-
mal verliebt hat. Im Fall von Kain und 
Abel, wäre nur der Mord zu verhindern 
gewesen, aber nicht das Gefühl des 
aufsteigenden Neids. Wenn dem so 
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ist, dass das Gefühl nicht kontrolliert 
werden kann, gibt es nur eine Chance. 
Ich muss den Druck herauslassen. Bei 
meinem  Zwetschgenfass ist die einzi-
ge Chance den Knall zu verhindern et-
was Maische aus dem Fass zu 
nehmen und wegzukippen. 
Zum Glück haben wir als Christen 
einen Ort, wo wir dieses Gären des 
Neids wegkippen können. Wir haben 
keine Chance das Gären zu verhin-
dern, aber wir haben das Kreuz, wo 
wir es abkippen können. Vor allem im 
Umgang unter uns Christen, bei uns 
im CVJM, in der Kirchengemeinde, gilt 
es dies offen anzunehmen, wenn der 
Neid in mir aufsteigt, es zu akzeptie-

ren und aufzudecken, dass der Neid 
in mir gärt. Negieren oder gar zuzude-
cken funktioniert nicht.  Im Gegenteil: 
der Druck steigt beständig an und ex-
plodiert irgendwann unkontrolliert.
Der richtige Schritt heißt: den Neid an-
zunehmen und ihn Jesus vors Kreuz 
zu kippen. Dort verursacht er keinen 
Schaden und kann kontrolliert vergä-
ren. Das wünsche ich uns für unseren 
CVJM, für unsere Gremien,  für unsere 
Gemeinde, dass wir unseren Neid an-
schauen und benennen und ihn zu Je-
sus tragen, damit er den Druck 
herausnehmen kann.
Bernd Hirzel

APRIL

Sa. 21.4. 
Forum der Evangelischen Jugend
Stuttgart

So. 22.4. 
Konfirmation Süd I
in der Martinskirche

So. 22.4. 20 Uhr 
Ökumenisches Abendgebet
mit Gesängen aus Taizé
Kapelle St. Hedwig

Fr. 27.4. 19.30 Uhr 
Cevi-Club und Bistro
im Vereinshaus

So. 29.4. 
Konfirmation Süd II
in der Auferstehungskirche

So. 29.4 
Konfirmation West
in der Martinskirche

Abendgebet der Martinskirche
jeden Freitag um 19.30 Uhr

TERMINE
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KULTUR –IMPULS
Führung durch die Galerie ABTART

Karin Abt-Straubingereröffnete 2003 ihre eigene Galerie in Möhringen 
und ist seitdem nicht mehr aus dem Stuttgarter Kunstleben wegzuden-
ken. In außergewöhnlichem Design stehen auf 600 m² verschiedene bil-
dende Künste auf dem Programm. Ein offenes System für 
Einzelausstellungen, Gruppenpräsentationen, Experimentellem – mit und 
gegen den Trend heißt alle Kunstfreunde herzlich willkommen.

Lassen Sie sich bei einer Führung durch die Galerie darauf ein 
und schauen Sie genau hin.

Treffpunkt: 18. April 2012
19.30 Uhr, Galerie ABTART
Rembrandstr. 18, Möhringen 

IMPULS . . .  AM ABEND

KIRCHEN-IMPULS ... GENUSS-IMPULS ... KULTUR-IMPULS ... STUTTGART-IMPULS 

Impulse zu verschiedenen Lebensthemen in jeweiligen Lebensbereichen sind 
gut, um die eigenen Ansichten zu prüfen. Diese Impulse helfen auch als Grundla-
ge für ein gemeinsames Gespräch, nachdenklich zu werden oder Spaßzu haben. 
Gedanken und Bedürfnisse finden genügend Raum, um sich selbst Gutes zu tun 
oder Neues zu entdecken. Ein Bedürfnis, verbunden mit dem langsamen Loslas-
sen der Kinder in einemneuen Lebensabschnitt, ergab die Umbenennung von 
CaféKunterbunt zu Impuls. Weitere Impulse geben die Führung durch die Mar-
tinskirche, der Besuch der Feuerbacher Moschee, ein Biblisches Gespräch mit 
Pfarrerin Wellhöner, ebenso wie ein Tanz-Workshop und eine Engelwerkstatt so-
wie Stuttgart und seine Umgebung mit der Straßenbahn oder per Fahrrad zu er-
kunden.
Wer Interesse hat und sich angesprochen fühlt, findet unser Programm im Down-
loadbereich auf www.cvjm-s-moehringen.de und ist herzlich eingeladen. 
CVJM Möhringen,  Leinenweberstr. 27,  Info: 0711 / 72 33 56

FILM-IMPULS ... GLAUBENS-IMPULS ... PÄDAGOGIK-IMPULS ... KREATIV-IMPULS



Churchnight, 31.10.2012, ab 20.00 Uhr
in der Martinskirche

Das Thema : Deine Stimme – Musik in Gottes Ohr!
Musik: Hagen Pflugfelder mit seiner Band
piece of heaven. 

Wir laden stimmfreudige, kreative, fröhliche Menschen ein, sich kreativ an der 
Vorbereitung zu beteiligen am Donnerstag, 26.04.2012, um 18.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Martinskirche. Kontakt: Christiane Wellhöner, Tel.: 22086796
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Erstes Forum der Evangelischen 
Jugend Stuttgart – DEINE Chance, 
dabei zu sein!

Begegnung mit Menschen aus der kirchlichen 
Jugendarbeit in ganz Stuttgart, interessante 
Themen, leckeres Essen, die Band LIFETAPE, 

Mitentscheiden bei wichtigen Fragen, Neues entdecken... das alles kannst 
du erleben beim ersten Forum der Evangelischen Jugend Stuttgart am 
Samstag, 21. April 2012 von 10.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Bürgerhaus Rot 
(Stuttgart-Zuffenhausen). Eingeladen sind alle, die in der Evangelischen 
Jugend Stuttgart mitarbeiten und mindestens 14 Jahre sind. Das Forum ist 
nach einem langen Entwicklungsprozess entstanden und es wäre genial, 
wenn alle Orte stark vertreten sind. Anmeldung ist nicht nötig. 
Mehr Infos gibt’s unter www.ejus-online.de/termine/forum.html

Bist DU dabei? - WIR sind dabei! 

Vorankündigung: Am 12.05. ist es wieder so weit: TEN SING steht auf der 
Bühne und die spannende Frage lautet: Bist DU dabei? ☺ 
Weitere Infos im nächsten Anzeiger!

VERSCHIEDENES
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JUNGSCHARZELTLAGER 2012

Auch dieses Jahr findet wieder ein Zeltlager des CVJM Möhringen 
vom 18.-20.05.2012 in Ellwangen statt. 

Willst du dabei sein … ?

► Unterwegs mit Paulus: dieses Jahr wird uns das Thema Paulus beschäftigen

► 2 Nächte im Zelt verbringen, Gemeinschaft erleben, spielen, basteln, grillen,
      am Lagerfeuer singen, von Jesus hören, Geländespiel und vieles mehr

Dann melde dich schnell an!

Für Jungscharkinder von der 1. bis zur 7. Klasse.
Selbstverständlich dürfen auch alle anderen Kinder dieser Altersgruppe 
teilnehmen.

Nichts wie los mit der Anmeldung bis 04.05.2012 zum:
CVJM Stuttgart-Möhringen, Leinenweberstraße 27, 70567 Stuttgart  
oder bei euren Jungscharleitern.
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ANMELDEFORMULAR

Hiermit melde ich meine(n) Sohn/Tochter zum Zeltlager
vom 18.-20.05.2012 an.

Name: 

Anschrift: 

Telefon: E-Mail:

Klasse: Jungschargruppe: 

Geburtsdatum:  Allergien o.ä.:

Krankenversicherungsnummer: 

□  Ich/Wir kommen zum Eltern-Info-Abend am 08.05.2012 um 19.30 Uhr ins
       CVJM-Vereinshaus

Unterschrift des Erziehungsberechtigten: 

Der Unkostenbeitrag für Fahrt, Vollverpflegung, 
Übernachtung in Zelten und Programm beträgt pro Person 
40,- Euro, für jedes weitere Geschwisterkind 20,- Euro.
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FASZINATION SCHLADMING . . .

Zum 18. Mal fand dieses Jahr die Familienskifreizeit in Schladming statt. 
Ein Anlass für uns zu fragen: „Was macht diese „Faszination“ eigentlich aus?“
Hier die Antworten der Teilnehmer:

„Ist der Schnee kalt, fahren wir im Wald; Montagsmaler“

„Zu Gast bei Freunden – das Beste was uns passieren konnte“

„Tolle Gemeinschaft; dieses Jahr sehr viel Schnee; super Pisten; gutes Essen“

„Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen! Woher kommt mir Hilfe? Meine Hilfe 
kommt vom Herrn. (Psalm 23)“

„Gemeinschaft; Tomatencremesuppe; jeden Tag Ski fahren auf herrlichen Pis-
ten; unser Ziel (Wunsch) für 2013 – 1 Woche ohne Virus!“

„Beim Liften – Backtipps vom Profi; Lebensberatung von Rosi – Leben in Dank-
barkeit;  Lebenshöhepunkt mit 70! – Perspektive von Uli; jährlich neue Mikroor-
ganismen, die eine Vorliebe für Schwaben entwickeln“
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. . .  VOM 18.02.  BIS 25.02.2012

„Jeder trägt seinen Teil zum Gelingen bei: bei der Andacht, beim Abendpro-
gramm, beim Bericht schreiben, beim Weckruf per Trompete; Cafe Perner:
1 Tisch, 3 Internetmedien, 4 Personen“

„Tolle Leute und Gemeinschaft; beste Verpflegung und Organisation; die über-
große Pünktlichkeit der Truppe und des Busses erziehen uns zur Pünktlichkeit – 
ist sonst nicht unsere Art; der tolle Service vom Haus; viele nette Leute“

„Gemeinschaft erleben; Zeit verbringen mit „alten“ und „neuen“ Leuten; wunder-
schöne Landschaft; schönes Skigebiet“

„Neuschneeglück mit Dachsteinblick; sich wohlfühlen bei unseren Gastgebern 
Reinhard und Sissi; bestens umsorgt von unseren tollen Freizeitleitern Uli und 
Rosi“

„Heim“ kommen; ankommen, entspannen, „sein“ dürfen (Urlaub); Gemeinschaft 
mit Witz und Liebe“

„Gemeinschaft; Berge; Outdoor“

„Gemeinschaft; bestes Skigebiet; Andachten aus dem täglichen Leben heraus; 
Dachstein – Blick und unvergessliche Überquerung; unberührte Natur auf der 
Loipe – die schönste überhaupt; Hüttenzauber auf der Sondlalm; behutsames 
Lernen „alt zu werden“; über viele Jahre hinweg super engagierte Freizeitleitung 
– Danke Schrades; Alte lernen von den Jungen und umgekehrt“

„Seuche; Sport; Andachten; Gemeinsamkeit; (meistens) schönes Wetter; Ski fah-
ren auf tollen Pisten; Salatbuffet; dass der Sport hilft, trotz des guten Essens 
nicht zuzunehmen; verschneite Berge; A 99“

„18 Jahre keine Unfälle – weder mit dem Auto noch auf der Piste; jeden Tag ein 
sehr gutes Essen; Vogelbeerschnaps zur Gesunderhaltung“

Auch dieses Jahr sind wir dankbar dafür, dass wir wieder die Faszination Schlad-
ming erleben durften und freuen uns aufs nächste Jahr.

Sarah und Berndt Hausser
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BAUVORHABEN

Die Sanierungsmaßnahmen am Vereinshaus laufen an. Im Moment werden 
konkrete Vergleichsangebote für Fenster und Fensterläden eingeholt.
Die Ausführung wurde auf die zweite Jahreshälfte terminiert. Sollte, wie bei der 
Mitgliederversammlung angeklungen, das Spendenaufkommen für die Arbeiten 
groß genug sein, könnte dann der zweite Bauabschnitt gleich mit vergeben 
werden.
Es ist angedacht, kurz nach dem Jahresfest die Entscheidung darüber zu treffen.
Um das Projekt etwas greifbarer zu machen, wollen wir allen Mitgliedern und 
Spendern die Beteiligung durch handfeste Patenschaften anbieten. 
Fensterläden, nicht mehr taufrisch aber herrlich nostalgisch, können erworben 
werden. Sozusagen als Patenbrief für einen neuen Fensterladen. Man kann als 
Familie, als Gruppe oder Freundeskreis diese kostbaren Andenken aus den 
Gründungsjahren des Vereins erwerben. Als Richtpreis pro Laden wären so ca. 
250 € veranschlagt, das entspricht in etwa dem Beschaffungswert eines neuen 
Ladens.
Gerne können natürlich auch kleinere Beträge gespendet werden. Jeder Euro 
hilft uns, das schöne Vereinshaus weiterhin in Schuss zu halten. Die Läden 
können eigenhändig demontiert werden, oder auch per Lieferservice beim 
Vorstand geordert werden, natürlich ganz einfach gegen Vorlage der 
Spendenquittung. Außerdem gibt es eine hübsche Patenurkunde für den neuen 
Fensterladen. Diese können zugestellt werden, oder Sie werden beim Jahresfest 
2012 feierlich überreicht, ganz nach Wunsch des Spenders oder der 
Spendergemeinschaft.
Ist das nicht ein super Angebot, also so ein Fensterladen am Gartenhaus oder 
als Gartenbank, Sichtschutz, oder..... Es gibt so viele Verwendungsmöglichkeiten 
für sowas. Einfach melden bei Oli Henke oder mit Kennwort Patenladen spenden.
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TREFFS

KINDERSTUNDE

Glühwürmchen
Mädchen, Vorschüler
freitags, 15.30-16.30 Uhr
Vereinshaus, Duranna

Fisherman’s friends
Jungen, Vorschüler
freitags, 16.45-17.45 Uhr
Vereinshaus, Bistro

JUNGSCHAREN

Smileys 
Mädchen, 1. Klasse
freitags, 15.00-16.30 Uhr
Vereinshaus, Galaktika,

Chiller-Tomaten
Jungen, 1. und 2. Klasse
freitags, 14.45–16.15 Uhr
Vereinshaus, Bistro

Lachgummis
Mädchen, 2. Klasse
freitags, 17.00–18.30 Uhr
Vereinshaus, Galaktika

Freche Tigerschmetterlinge 
Mädchen, 3. Klasse
freitags, 17.00–18.30 Uhr
Vereinshaus, Duranna

Schlümpfe 
Jungen, 3. und 4. Klasse
freitags, 15.00-16.15 Uhr

Regenbogenmädels 
Mädchen, 4. Klasse
freitags, 15.30–17.00 Uhr
Vereinshaus, Schwartenraum

Little Lions 
Jungen, 5. und 6. Klasse
mittwochs, 17.30-19.00 Uhr
Vereinshaus, Duranna

Freche Lillifeen 
Mädchen, 5. Klasse
freitags, 15.30-17.00 Uhr
Auferstehungskirche

Kichererbsen 
Mädchen, 6. und 7. Klasse
montags, 18.00-19.30 Uhr.
Vereinshaus

Wilde Mammutjäger 
Jungen, 7. Klasse
freitags, 16.30-18.00 Uhr
Auferstehungskirche



JUGENDGRUPPEN

Wilde 13 
Jungenschaft, Jungen, 8. und 9. Klasse 
freitags, 18.00-19.30 Uhr 
Auferstehungskirche

Smarties 
Mädchentreff, Mädchen 8. und 9. Klasse
freitags, 17.15-18.45 Uhr. 14-tägig. 
Vereinshaus, Schwartenraum

Kormoran
Christliche Pfadfinder-Sippe
Für Jungen von 12-13 Jahren
freitags 15.30-17.30 Uhr, Christuskirche

Mäusebussard
Christliche Pfadfinder-Sippe
Für Jungen von 17-18 Jahren
mittwochs 18.00-20.00 Uhr, 
Christuskirche

VEREINSHAUS

Sing & Pray
Jugendliche ab 13 Jahren
mittwochs, 14-tägig, 19.00-20.00 Uhr

TEN SING
Musik, Spaß, Theater, Tanz, Glaube...
Proben dienstags 18.45-20.45 Uhr
Leitung im Team
e-mail: info@tensing-moehringen.de
Homepage: www.tensing-moehringen.de

VfB-Fanclub „Stuttgarter CVJM Buaben”
Fußball, Gemeinschaft, Jesus, ... 
e-mail: info@stuttgarter-buaben.com, 
Homepage: www.stuttgarter-buaben.de

Jugendbistro Flamingo
!Hier bist DU mittendrin statt nur dabei!
Leitung im Team, flamingo.cvjm@gmx.de

ERWACHSENE/FAMILIEN

AUFERSTEHUNGSKIRCHE

Brezelhörnchen
Gemischter Kreis
mittwochs 19.30-22.00 Uhr, Leitung im 
Team, e-mail: brezelhoernchen@gmx.de

VEREINSHAUS

MoMo27
Der Treff für junge Erwachsene ab 18,
erster Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kontakt: Stefanie Weinmann, Tel. 714980
Nächster Treff: 14.4.

Impuls am Abend
18.4. Kultur-Impuls: Führung durch die 
Galerie ABTART
  
After Eight (ab 40 Jahren),
freitags 20.00, Leitung im Team,
6.4. und 13.4. Ferien, 
20.4. Besprechung Freizeit,
27.-29.4. Freizeit

Treffpunkt (ab 50 Jahren),
dienstags 19.30 Uhr (14-tägig)
10.4. Schuldnerberatung mit Rainer 
Kanzler, 
24.4. Bibl. Gespräch mit Otto Hausecker

Männerkreis (für Männer ab 50 Jahren)
freitags 20.00 Uhr (14-tägig)
13.4., 27.4.

TREFFS
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WALDHEIM WEIDACHTAL

C 27 - Familienkreis
dienstags 20.00 Uhr (14-tägig)

CHRISTUSKIRCHE

Dietrich Bonhoeffer Kreis
Männer ab 40, donnerstags ab 20 Uhr
LE-mail:dietrich-bonhoeffer-kreis@gmx.de

BIBL. GESPRÄCHSKREISE

Hauskreise
in verschiedenen Häusern, für 
Erwachsene 

Hauskreis für junge Erwachsene
dienstags 19.30 Uhr
Kontakt: Steffi Weinmann, Tel. 714980

Gebetskreis für Frauen

AKTIVGRUPPEN
         
VEREINSHAUS  

Theatergruppe Rampenlicht,
montags 20.00 Uhr,  Leitung im Team

Jungbläser
mittwochs 18.15-19.45 Uhr

Posaunenchor
mittwochs 20.00 Uhr

Light & Sond-Team
Die Mobile Disco

SPORT IM CVJM

HALLE DER RIEDSEESCHULE, 
VAIHINGER STRASSE 

Damensport (Gymnastik)
donnerstags 19.00-20.00 Uhr       

HALLE HENGSTÄCKER 10
   
Fußball
donnerstags 19.30 Uhr

Fanclub–Fußball
donnerstags 18.45-20.00 Uhr
e-mail: fussball@stuttgarter-buaben.com

GEBET & GOTTESDIENST

Das Abendgebet
jeden Freitag um 19.30 Uhr
in der Martinskirche  (außer in den Ferien)

Ökumenisches Abendgebet nach der 
Liturgie von Taizé
einmal monatlich sonntags um 20.00 Uhr
in der Martinskirche bzw. in St. Hedwig
22.4. Kapelle St. Hedwig

S.O.C.K.E.-Gottesdienst
in der Auferstehungskirche
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